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Zur Ergänzung:
hier S. 245-248 "Mit der Abgabe der Arbeit zum Zwecke ihrer Bewertung war die Ergänzung-
und Abänderungsbefugnis des S erloschen; von diesem Augenblick an bestand ein Recht der
Schule auf ihren unveränderten und unverfälschten Fortbestand." Wenn dem nicht so wäre,
wären ja Klassenarbeiten juristisch gesehen eine komplett wertlose Form der
Leistungsmessung, weil jederzeit, auch im Nachhinein, veränderbar.

1https://www.lehrerforen.de/thread/41558-t%C3%A4uschungsversuch-nachweisen/?postID=375590#post375590

https://books.google.de/books?id=ff90oevjlCQC&pg=PA336&lpg=PA336&dq=Eine+Urkunde+ist+jede+verk%C3%B6rperte+Gedankenerkl%C3%A4rung,+die+einen+Aussteller+erkennen+l%C3%A4sst+und+zum+Beweis+im+Rechtsverkehr+geeignet+oder+bestimmt+ist.&source=bl&ots=VfqBLnhf3j&sig=OaIxbM46Fyz8kP1Df88251qVM-c&hl=de&sa=X&ved=0ahUKEwiwgYSTyrvJAhVC8XIKHWWxDS4Q6AEIUTAJ#v=onepage&q=Eine%20Urkunde%20ist%20jede%20verk%C3%B6rperte%20Gedankenerkl%C3%A4rung%2C%20die%20einen%20Aussteller%20erkennen%20l%C3%A4sst%20und%20zum%20Beweis%20im%20Rechtsverkehr%20geeignet%20oder%20bestimmt%20ist.&f=false
https://www.lehrerforen.de/thread/41558-t%C3%A4uschungsversuch-nachweisen/?postID=375590#post375590

